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Beschlussbericht über die am 20.07.2026 abgehaltene 28. Sitzung des Gemeindevorstandes. 
Vorsitz: Bürgermeisterin Mag. Katharina Wöß-Krall 
 

 
 

• Die Erhöhung der Musikschultarife für Schüler:innen der Musikschule Rankweil-Vorderland für 
das Schuljahr 2026/27 wird mit der Erhöhung um die aktuelle Teuerungsrate lt. Vbg. Lebens-
haltungskostenindex von 3,5 % plus 1 %, insgesamt somit 4,5 %, einstimmig vom Gemeinde-
vorstand genehmigt. 
Neu eingeführt wird der Tarif „Erwachsene aus den Mitgliedsgemeinden“ und „Auswärtige 
Erwachsene und Schüler:innen“.  Dieser Beschluss ersetzt jenen vom 6.7.2026. 

 
 

• Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig die Beauftragung der Firma Clean Consulting 
AUSTRIA GmbH, Dornbirn, mit der Erstellung eines Reinigungs-, Hygiene- und Werterhaltungs-
konzeptes für die Objekte Häusle-Villa, Thien-Areal und Volksschule Montfort sowie Kinder- und 
Familientreff Bifang zur Auftragssumme in Höhe von 30.294,00 € brutto.  
Ziel ist es, auf Basis der Ergebnisse zu beurteilen, ob dieser Ansatz geeignet ist, die Gebäude-
reinigung in Rankweil langfristig effizienter, qualitätsvoller und wirtschaftlicher zu gestalten. 

 
 

• Einstimmig wird beschlossen, den Lastenlift im Vinomnasaal lt. Angebot der Firma Schindler, 
Dornbirn, um 73.040,00 € netto zu sanieren, um einen ausfallsicheren Betrieb zu gewährleisten. 
Die Mohrenbrauerei als Miteigentümerin wird sich mit 25 % an den Sanierungskosten 
beteiligen.  

   
 

• Es wird einstimmig beschlossen, den Personenlift im Eingangsbereich des Vinomnasaales lt. 
Angebot der Firma Schindler, Dornbirn, um 53.920,00 € netto zu sanieren, um den 
barrierefreien Zugang in den Veranstaltungssaal zu gewährleisten. 

  
 

• Der Gemeindevorstand beschließt einstimmig folgende Vergaben für das Tribünendach beim 
Sportplatz Gastra: 
Dachdeckerarbeiten: Firma Entner, Rankweil, 43.454,77 € inkl. MwSt. 
Gerüstarbeiten: Firma Brunner Gerüstbau, Höchst, 13.200,00.00 € inkl. MwSt.  

   
 

• Den Ersatzinvestitionen im Haus Klosterreben für die Erneuerung der Küchengeräte Combi-
dämpfer, Chiller sowie modulare Stellkühlzellen samt den damit verbundenen Montagearbeiten, 
gesamt max. 100.000,00 €, wird einstimmig zugestimmt.  

   
 

• Es wird einstimmig beschlossen, den Finanzierungsanteil in Höhe von 8 % der Gesamt-
kosten, das sind 24.000,00 € brutto, für das Gemeinschaftsprojekt „Waldbrandprävention – 
Löschwasserbecken Dünserberg“ zu übernehmen.  
Dadurch leistet die Gemeinde einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung eines regional 
bedeutenden Projektes zur Waldbrandvorsorge und zur Sicherstellung der Löschwasser-
versorgung im Einsatzfall. 

 
 

• Der Gemeindevorstand beschließt mehrstimmig, die Sanierung der Kreuzwegstationen am 
Liebfrauenberg sowie die Sanierung der Dallglasfassade bei der St.-Josefs-Kirche mit jeweils 
15 % der anfallenden Kosten, gesamt max. 14.668,36 € brutto, zu unterstützen. Der Betrag soll 
nach Vorlage der Abschlussrechnungen, jedoch frühestens 2027, ausbezahlt werden.  
   

 


